
ALLE MAßE SIND VOR ORT ZU PRÜFEN!
BESTANDSÖFFNUNGEN SIND VOR ORT AUFZUMESSEN

ES IST DAS RAUMBUCH BZW: DIE TÜRLISTE HINZUZUZIEHEN

ALLE HÖHENMAßE AB OK FERTIGFUSSBODEN.
FÜR  SÄMTLICHE  BETON- , STAHLBETON  UND  STAHLKONSTRUKTIONEN SIEHE STA-
TISCHE BERECHNUNGEN UND  DIE KONSTRUKTIONSZEICHNUNGEN  DES TRAGWERK-
PLANERS. DIE MAßE SIND VOM AUFTRAGNEHMER VOR BEGINN DER ARBEITEN ZU
PRÜFEN UND AM BAU ZU NEHMEN. DAS URHEBERRECHT AN DIESER ZEICHNUNG VER-
BLEIBT UNS. VERVIELFÄLTIGUNG  NUR  UNTER  NENNUNG DES VERFASSERS.
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HINWEIS: 
HÖHENKOTEN BEZIEHEN 
SICH IMMER AUF +/- 0.00 = OKFF EG;  
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